
2. August 2015 Dem Wasser folgend vom Val de Travers zum Lac de Neuchâtel 

2. August 
An einem 2. August gibt es Leute die zu 
wenig geschlafen haben, da sie die halbe 
Nacht irgendwelche Knallkörper zünden 
mussten. Es gibt Leute die zu wenig 
geschlafen haben da sie sich über die 
Knallerei aufregen mussten. Dann gibt es 
noch die Leute die einen Brummschädel 
haben, da sie nicht genügend Blut im 
Alkohol haben. 
Für alle, auch für jene die sich in keiner 
Kategorie erkennen, schlage ich vor den 
Kopf auf einer entsprechend einfachen 
Wanderung auszulüften. 
Keine Zeit? Diese Ausrede gilt nicht, denn 
diese Wanderung kann in Teiletappen 
gemacht werden. 

 

Beschreibung 
Wir beginnen ganz sanft in Couvet. Der 
Weg ist bis Travers rollstuhlfähig. Das 

Flüsschen rauscht und Vögel zwitschern. 
Ab Noiraigue geht es in die Schlucht. In der 
zweiten Hälfte der Schlucht wird es mehr 
Ausflügler haben. 
Die Schlucht endet vor Boudry. Boudry ist 
dann auch das logische Ende der 
Wanderung.  
Wer noch nicht genug hat und noch weiter zwei bis 
drei Stunden wandern will, folgt der Areuse weiter bis 
zur Mündung im See. Nach einem obligatorischen 
Ausflug ins Industriequartier, folgen wir dem See bis 
zum Hafen von Bevaix. Dann geht es ins Dorf Bevaix 
und dessen Bahnhof. 

Anforderung 
Es gibt keine speziellen Anforderungen. 
Diese Wanderung ist gut geeignet um nur 
eine Teilstrecke mitzukommen. Dazu die 
Wegbeschreibung lesen. 

 

Anmeldung/Kontakt 
Anmeldung übers Formular.  
Mein Telefon: 079 678 3110 

Zeitplan 
Treffpunkt: Couvet (oder nach Abmachung) 

Ort Zeit Kommentar 

Bern ab 08:53 Gleis 12 AB 

Neuchâtel 09:27  

Neuchâtel ab 09:40 Gleis 7 

Couvet an 10:12  

 

Boudry 16:36  

Neuchâtel an 16:49  

Neuchâtel ab 17:01 Gleis 1 

Bern  17:52  

Bevaix 19:33  

Neuchâtel an 19:49  

Neuchâtel ab 20:01 Gleis 1 

Bern  20:52  

Ausrüstung 
Nur Flip-Flop sind nicht geeignet! 

Informationen 
http://www.natuerlich-
online.ch/fileadmin/Natuerlich/Archiv/2006/0
3-06/3_22-27wanderung.pdf  
 
http://www.freizeitfreunde.ch/blogs/324  
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Wegbeschreibung 
Alle Zeitangaben markieren Stellen wo man den Weg 
beginnen oder aufhören kann. Typische 
Etappenpunkte sind fett. 

10:15 Couvet 
Am Bahnhof Couvet keinen Wegweiser 
suchen, sondern auf die linke (nord) Seite 
der Areuse gehen. Dort sieht man dann 
auch Wegweiser 304. Von jetzt an folgen 
wir immer der Areuse. Einmal sind wir 
näher am Flüsschen einmal weiter weg. So 
begleitet uns die meiste Zeit das Rauschen 
des Wassers. Wer aufmerksam ist kann 
Libellen und Graureiher sehen. Die 
Wanderung geht durch ein gewöhnliches, 
ruhiges Juratal. 
10:45 les Mines d'Asphalt 

 
Das wäre die erste Sehenswürdigkeit, aber 
wir wandern vorbei. 
11:15 Travers berühren wir nur am Rand. 
Hier verlassen wir die Route 304 
12:20 Noiraigue 

Noiraige ist bekannt als Ausgangspunkt für 
Wanderungen zum Creux du Van. Es gibt eine 
Stunde von Noiraige auch einen Klettersteig 
"Tichodrome". Dieser ist im Frühling bis zum 1. 

August geschlossen. In Noiraige beginnt la 
Gorge de l'Areuse. Bis dahin gibt es nur 
selten Wanderer. Mit der Schlucht ändert 
dies. Je weiter wir kommen je mehr 
Wanderer hat es. Es gibt vorbereitete 
Picknickplätze und schöne Stellen am 
Flüsschen. Wir versuchen die normale 
Frustration des Picknickplatzes (der schönste 

Platz ist besetzt, der Platz wo wir vor 15 Minuten 
vorbeigegangen sind wäre viel schöner, nach dem 
Picknick stellt man fest, dass ein viel schönerer Platz 

in 5 Minuten Entfernung existiert) zu vermeiden. 
Picknick etwa 1h 

 
Die Schlucht verbreitert sich und wir 
kommen zum 
14:15 le Champ du Moulin Da gibt es ein 
Restaurant. Bald beginnt der zweite Teil der 
Schlucht. Jetzt kommen die schönsten und 
wildesten Stellen der Schlucht. Da dies 

auch andere Leute wissen hat es mehr 
Wanderer.  

 
Gegen Ende der Schlucht hat es 
Felsplatten welche zum Baden einladen. 
Nach dem Ende der Schlucht geht es nach 
Boudry. 
16:00 Boudry 
Das ist das Ende der eigentlichen 
Wanderung. 
Wer noch nicht genug hat, kann der Areuse 
nach weiter gehen bis zur Mündung in den 
See. Von dort führt der Sentier du Lac 
durch Felder und durchs Industriequartier. 
Bald hat es aber an der rechten Seite 
Rebberge und links der See. Der Weg führt 
vorbei am Pointe du Grain, an den Hafen 
von Bevaix. Vor dem Hafen von Bevaix 
nach rechts hoch ins Dorf Bevaix. Achtung: 
die Markierung ist schlecht. Auf der 
gleichen Strasse bleiben bis zum Bahnhof. 
19:00 Bevaix 


